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        Köln, den 6.7.2018 

Einwohner-Anfrage 

2 kleine Stufen auf dem Verbindungsweg Waldstraße zur Sibeliusstraße in Vingst 

 
Sehr geehrter, lieber Herr Pagano! 

 

Von dem Mieterrat der GAG-Siedlung Sibeliusstraße sind wir angesprochen worden. 

 

Die Bewohner in dem Bereich Sibeliusstraße werden älter und auch schwächer. Während sie 

bisher den Weg vom Zentrum Vingst (Geschäfte, Markt etc.) zu Fuß bewältigen konnten, be-

nötigen sie nun zunehmend den Bus um von der Kuthstraße zur Homarstraße zu fahren und 

dann den Weg hinauf zur Sibeliusstraße zu nehmen. Dabei fällt ihnen nun auf, dass diese 2 

kleinen Stufen (siehe Bild) ein zunehmend größer werdendes Hindernis darstellen, da sie ih-

ren beladenen Rollator nun nur noch schwer über diese Stufen heben können. 

 

Es wurde deshalb überlegt und vorgeschlagen ein Drittel dieser 2 Stufen zu glätten (anschrä-

gen), so dass sie dann leichter mit dem Rollator überwunden werden können. 

 

Wir fragen deshalb: 

 

1. Ist es möglich diese Stufen entweder ganz auszubauen oder wenigstens zu einem Drit-

tel zu glätten? 

 

2. Kann diese Baumaßnahme kurzfristig erfolgen? 

 

Haben Sie herzlichen Dank für die Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen! 

Ihr 

 Dr. Martin Theisohn     gez. Elisabeth Murawski 

Sprecher der Seniorenvertretung Kalk  Senioren politische Sachverständige 
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       Die Glättung der Stufen sollte an der Ge- 

       länderseite erfolgen, damit man sich zu- 

       sätzlich am Geländer festhalten kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Blick von der Waldstraße hoch zur 

Sibeliusstraße 


